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Ausstellungen - Expositions

BUCHKUNST DES 19. JAHRHUNDERTS IN DER BODMERIANA

Nach zwei thematischen, auf große Persönlichkeiten — Goethe, Luther —

ausgerichteten Ausstellungen setzt die gegenwärtige Jahresschau den chronologischen
Zyklus mit einem Überblick über die Buchkunst des 19. Jahrhunderts fort.

Ausgangspunkt ist die Erfindung der Lithographie, mit der die Reproduktionstechnik

sich grundsätzlich wandelt, indem sie die Graphik befähigt, «den Alltag
illustrativ zu begleiten» (Walter Benjamin); in nuce enthält sie bereits die illustrierte
Zeitung. Die Aktualitätsnähe kommt zur Geltung in einer breiten Auswahl von
französischen und englischen Buchillustrationen, repräsentiert durch Daumier,
Dore, Gavarni, Bertall, de Beaumont, bzw. durch Cruikshank, Browne, Rowland-
son, Leech, Doyle. Dabei ist es amüsant, bekannten Autoren auch als Bebilderern
ihrer eigenen Werke zu begegnen: Thackeray, Ruskin. Die deutsche Buchillustration
dagegen trat eher die Flucht in die Idylle an (Schwind, Richter, Nisle), ihre
besondere Liebe galt dem Kinderbuch und den Märchen. In Wilhelm Busch hat die
jahrhunderttypische Karikatur einen hervorragenden Vertreter. Die Konfrontation
seiner Handzeichnungen mit der Druckversion läßt den Abstand zwischen
ursprünglichem Wurf und Nachvollzug in der Zinkätzung ins Auge springen. Schweizer

Meister zeichneten sich aus als Schilderer der beliebten «costumes suisses»

(König, Dinkel, Volmar), als Landschaftsdarsteller (Wetzel) und geschliffene
politische Parodisten (Disteli).

Welche neuen Möglichkeiten die Lithographie eröffnete, machen großartige
botanische (Redoute, Curtis), zoologische (Gould, Pretre, Knip) und medizinische
(Cruveilhier) Schauwerke offenkundig.
Breiter Raum ist neben der Illustration der in Autographen und zum Teil seltensten

Erstausgaben faßbaren europäischen Literatur der Romantik und des Realismus

gewidmet, mit einem Ausblick auf die Musik (z. B. Novalis' Handschrift
der «Hymnen an die Nacht» zusammen mit Schuberts autographischer Vertonung),
ferner der Philosophie, den Naturwissenschaften, der kritische Methoden
entwickelnden Philologie und der Historiographie des an Auf- und Umbrüchen
reichen 19. Jahrhunderts.

Die Ausstellung, an Donnerstagnachmittagen von 14 bis 18 Uhr zugänglich,
dauert bis Ende Oktober 1984. Sie wird abgelöst werden vom Doppelthema: Nah-
und fernöstliche Manuskripte und Xylographien; Bücher aus berühmtem Vorbesitz.
Adresse cler Bibliothek: 19—21, route du Guignard, 1223 Cologny (Bus A ab Genf).

Hans Braun

WAS LESEN KINDER IN ENGLAND WIRKLICH?

Zwischen der Jugendliteratur, die wohlmeinende Erwachsene produzieren und
als Pädagogen billigen, und der wirklichen Lektüre der jungen Engländer liegt
ein großer Abstand. Diesen Unterschied verdeutlicht die Internationale
Jugendbibliothek in München vom 7. Juni bis 1. Juli 1984 mit einer größeren Ausstellung,
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zu welcher auch ein ausfuhrlicher Katalog ei scheint Die Schau steht unter dem
Titel «Vom ,Penny Dreadful' zum Comic, populäre Jugendzeitschiiften aus England

von 1855 bis heute» Die Ausstellung wird durch Filmvoifuhrungen ergänzt
Regula Schrrnd

Umschau -Tour d'horizon

Aktion Biblio-Suisse 1984
FREIHANDBIBLIOTHEKEN FÜR JEDES SCHULHAUS

Schulreform wurde in den letzten Jahren gioß geschueben Theoretiker und
Praktiker bemuhen sich unablässig, daß Erziehung und Unterricht den Erfoider-
mssen der modernen Zeit gerecht werden Mit Überzeugung darf die Behauptung
gewagt werden, daß die neuzeitliche Schulbibliothek m diesen Bestrebungen eine
Schlüsselstellung einnimmt, ja, daß ein zeitgemäßer Schulbetrieb ohne leistungsfähige

Schulhaus Freihandbibliothek kaum denkbai ist
In den letzten Jahren sind dann auch in allen Teilen der Schweiz in Hundeiten

von neuen und alten Schulanlagen einladende Bibliotheken entstanden, die, nach
einheitlichen Normen und Empfehlungen aufgebaut, erfreuliche Dienste leisten

Die Aktion Biblio Suisse setzt sich zum Ziel, sämtlichen Schweizer Schulen die
Möglichkeit zu bieten, sich das unentbehrliche Arbeitsinstrument einer
Schulbibliothek schaffen oder weitei ausbauen zu können Fur das Jahr 1984 bietet
sie deshalb den Schulen der deutschsprachigen Schweiz die Möglichkeit, sich an
einem attraktiven Wettbewerb mit den folgenden Bestimmungen zu beteiligen

Wettbewerb fur Schulbibhotheken veranstaltet vom Schweizerischen
Bibliotheksdienst in Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Volksbibhothek
Ziel Jedes Schulhaus in der Schweiz soll über eine leistungsfähige Schul¬

bibliothek verfugen
Zu gewinnen 20 Buchet-Grundstockserier fui Schulbibhotheken im Umfang von
sind je 500 Banden, zum halben Pteis

Diese Bucher-Grundstockserien stellen ideale Bucherbestande fur
den Auf- und Weiterausbau von Schulbibhotheken dar

Die Serien Jede Serie umfaßt einen ausgewogenen Bestand an ei zahlenden,
unterhaltenden und infoimativen Kinder- und Jugendbuchern fur
alle Stufen der Volksschule, sowohl über Jahre bewahite Titel,
ausgewählte Bilder-, Erzahlungs- und Sachbucher, die in kemei Bibliothek

fehlen dürfen, und viele Neuerscheinungen Die Auswahl,
getroffen durch Fachleute des Schweizer Bibliotheksdienstes, folgt den
Empfehlungen verschiedenei Jugendschriftenkommissionen in der
Schweiz

Die Bücher Alle Bande sind nach den Richtlinien der «Arbeitstechnik fur Schul-
und Gemeindebibliotheken» bibliotheksfeitig ausgerüstet, dh klas-
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